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Ein Beitrag zur Anatomie von Bythiospeum
tschapecki (CLESSIN, 1878)

(Moll., Gastropoda, Prosobranchia)

Von Peter L. REISCHÜTZ

Mit 2 Abbildungen
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Inhalt: Die Genitalmorphologie von Vitretta tschapecki CLESSIN, 1878 wurde erstmals
untersucht und die Zugehörigkeit dieser Art zur Gattung Bythiospeum BOURGUIGNAT, 1882.
festgestellt.

Abstract: The genital morphology of Vitretta tschapecki CLESSIN, 1878 has been
examined for the first time and this has proven that this species belongs to the genus Bythiospeum
BOURGUIGNAT, 1882.

Die Buchkogelhöhle bei St. Martin bei Graz ( = Bründlhöhle, Höhlenkat. Nr.
2793/1) ist locus typicus eines kaum bekannten stygobionten Süßwasser-Proso-
branchiers: Vitrella tschapecki CLESSIN, 1878. Bei einer Exkursion mit Dr. E. KREISSL
zum locus typicus konnten mehrere Exemplare dieser Art gesammelt und drei
anatomisch untersucht werden.

Die systematische Stellung der Art war bisher sehr unsicher, da die anatomischen
Verhältnisse unbekannt waren. CLESSIN, 1878 beschrieb Vitrella tschapecki mit einem
falschen Fundort (Sanriack in Kärnten). Dies wurde später korrigiert (CLESSIN, 1882
und 1887). BOURGUIGNAT, 1882 stellte diese Art zu seiner Gattung Bythiospeum, da
Vitrella CLESSIN, 1877 synonym zu Vitrella SWAINSON, 1840 ist. WESTERLUND, 1886
stellte sie in die Gattung Paludinella L. PFEIFFER, 1841, GEYER, 1909 zur Gattung
Lartetia BOURGUIGNAT, 1869, FUCHS, 1929 in die Gattung Paladilhiopsis PAVLOVIC,
1913. KLEMM, i960 betrachtete Paladilhiopsis als Untergattung von Paladilhia
BOURGUIGNAT.

Da die bisherige Gliederung nur auf konchyologischen Merkmalen beruhte
(FUCHS, 1925 und 1929, MAHLER, 1949, STOJASPAL, 1978 und REISCHÜTZ, 1981 und
1983), sollte möglichst umfangreiches Material aus dem österreichischen Unter-
suchungsgebiet untersucht werden.

Die Genitalmorphologie (Abb. 1 und 2) von Vitrella tschapecki CLESSIN, 1878
zeigt weitgehende Übereinstimmung mit Bythiospeum quenstedti (WIEDERSHEIM,
1873) (BERNASCONI, 1978) und den von GIUSTI & PEZZOLI, 1980 und BOLE, 1970
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untersuchten „Paladilhiopsis"-Arten, so daß Vitrella tschapecki CLESSIN zur Gattung
Bythiospeum BOURGUIGNAT, 1882 ZU stellen ist. SCHUTT, 1970 stellt Paladilhiopsis
BouRGUiGNAT als Untergattung zu Palhadilhia BOURGUIGNAT, 1865. Nach BOETERS,
1971 sind beide als getrennte Gattungen aufzufassen. In weiterer Folge sollten auch
andere Vertreter der Gattung Paladilhiopsis PAVLOVIC, 1913 auf ihre evtl. Zugehörig-
keit zu Bythiospeum untersucht werden (siehe auch Ergebnisse bei GIUSTI, 1982).
Möglicherweise gehören die Formen Österreichs nur einer Art an, die jedoch wegen
der morphologischen und ökologischen Gliederung des Gebietes starke Aufspaltung
in Rassen zeigt.
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